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Beilage zu Nr. «s -er Karlsruher Zeitung.
Dienstag , >7 . März I8 « 8 .

Z .e609 . Mahlberg .

Steigerungs-Ankün¬
digung .

Au « der Gantmasse de« Oekonomen Joh .- Georg
Mezger von. Oppenheim werden richterlicher Verfü -

gungZ f
den 6 . April d . I . ,

Vormittags 9 Uhr,
dem Nachhause zu Kippenheim folgende Liegen¬

schaften öffentlich verkauft, wobei der Zuschlag erfolgt,
j^ nn das höchste Gebot den SchätzungspreiS erreicht.

1.
Ein zweistöckiger Wohnhaus mit Scheuer,

Stallungen , Wagenschopf . Chaisenremise ,
Sruchtspeichcr und Schäserwohnunaen.
nebst großem, geschlossenem Hofrauin , lau¬
sendem Brunnen und Gartm , im An¬

schlag zu .
^

. 14,000 fl.

Ein Garten , 4Vz Sester groß, mit hoher
Mauer umgeben, in der Almend . . .

28 Ruthen Garten , neben Karl Mezger
und Laufgraben .

4 .
»/» Sester Garten in der Herrenwaid ,

neben Stulz 'schem Spital .
5 .

ca. 1 Sester- Garten in der Obergasse,
neben sich selbst und Samuel Auerbacher,

6.
Der sog . Schulgarte« , neben dem evan-

qel. Schulhause und Heinrich Weilt , Löb
Sohne , auf die Hauptstraße stoßend , . .

Ein Garten , nebenAnton Reichte , Schul¬
garten und eigener Stallung . . . .

8 .
Ein Rebgut, ca . 40 Haufen Reben, Edel-

Men umfassend , die sog. Haselstude,
neben der Kalksteingrube, mit massiv er¬
bautem Wohnhause und Keller . . . .

9.
Ein Rebgut , ca 30. Haufen allda , oben

vom Gemeindewalde , unten vom Wege
begrenzt . 6,000 fl." 10.

ca . 36 '/, Haufen Reben in 11 Parzellen
11 .

ca . I V, Sester Grasboden und Gelände,
ZZtem .

12.
ca . 55V- Sester Wiesen, 13 Item . .

13 .
48 Sester 42 Ruthen Acker , 14 Item .

14.
6 Lagen Hanftötzen .

15.
Ein Brunnenrecht . .

4,000 fl .

150 fl.

300 fl.

600 fl .

1,500 fl.

400 fl .

11,SOOfl.

5,980 fl.

220 fl.

9,820 fl.

7,060 fl.

180 fl .

15^ fl.
Summa 61,860 fl.

Gärten und Weinberge sind mit auserlesenen Sor¬
ten angepflanzt , die Gebäulichkeiten in bestem Au¬
slände , und eignen sich zu jedem größeren wirthschastlr-
hen und industriellen Unternehmen.

Die Steigerungsb -dingungen liegen bei dem Unter¬
zeichneten und dem Bürgermeisteramt Kippenheim zu
Zedermanns Einsicht offen , und haben fremde Steige¬
rer legale Vermögenszeugmssevorzulegen.

Mahlberg, den 2 . März 1868.
Der Großb . Notar als Vollstreckungsbeamter:

Karl Langer .

Z . e .716 . Reihen .

Versteigerungs - An
kürr- igunft.

Dem Jakob Huber , Nagelschmied von Reihen , und
dessen minderjährigen Kindern werden auf Vollstre-
ckungsverfügung am

Montag den 6 . April l. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem RathhauS zu Reihen nachbeschricbene Liegen¬
schaften öffentlich versteigertund erfolgt der endgiltige
Zuschlag , wenn der SchätzungspreiS oder darüber ge¬
boten wird.

1 .
Anschlag .

5 Rthn . Ein einstöckiges Wohnhaus mit
gewölbtem Keller und Scheuer unter einem
Dache , sammt Hoftaithe . 1400 fl.

2.
1 Vrtl . 58 Rthn . Acker in den Wanzen-

Sckern . 270 fl.
3.

65 Rthn . Acker in der Steig . . . . 80 fl.

. 1 Brtl . Acker in der Hohl oder Ziegelhütte 200 fl.
5.

78 Rthn . Acker in der Redutten oder
ikilchhof . 230 fl.

6.
1 Vrtl . 4 Rthn . Acker im Kilchberg . . 180 fl .

7.
15 Rth . Baumstück in der Ballengaffe . 70 fl.

8.
78 Rthn . Baumstück im Hofacker . . . 250 fl.

9 .
?Vi Rthn . Baumstückin der Ballengaffe . 50 fl.

10.
15 Rthn . Weinberg im Hofacker . . . 70 fl

11.
1 Vrtl . 4 Rthn . Acker in denWanzrnäckern 140 fl.

12.
Di « Hälfte an

1 Vrll . 30 Rthn . Acker im Geigersberg . 100 fl.
13.

Die Hälfte an
2 Vrtl . 8 Rthn . Acker im Kirchberg . . 200 fl>

Summa 3240 fl .
Ltrinsfurth , dm 29 . Februar 1868.

Der Vollstreckungsbeamte:
Tüß .

Z .i.382 . PhiliPPSburg .

Fahrnißversteigerung .
Aus dem Nachlasse de» p Kutschers

Jakob Blümel dahier werden bis
Freitag den 20 , d . Mts . ,

Vormittags 11 Uhr ,
eine zweispännige Droschke ,
ein Einspänner -ChaiSchen , und
ein neuer Schlitten

gegen Baarzahlung in dem Sterbhause versteigert, und
etwaige Liebhaber hiezu eingeladen.

Philippsburg , den 12. März 1868.
Das Bürgermeisteramt .

Woll .
_ Hildenstab .

Z . i .392 . Nr . 58. Pforzheim . ( HolzVer¬
steigerung . ) Aus dem Domänenwald „Büchen¬
bronn » Nagoldhalde bei Weißenstein" werden verstei¬
gert,

Dienstag den 24 . März d . I . :
1 eichener Holländerstamm , 2 starke eichene Klötze und
1 eichener stamm , 1 ruschener und 30 buchene Stäm¬
me, 40 buchene und 3 hainbuchene Nutz- und Wagner¬
stangen, 16 lannene Klötze, 46 Baustämme , 80 Bau¬
stangen, 134 Gerüst - und 140 Leiterstangen, 110 Ho¬
pfenstangen I . Kl ., 115 II . Kl. und 50 lll . Kl. , 185
Baumstickelund 650 Bohnenstecken ; 3 'H Klstr . eiche¬
nes , 1 Klftr . hainbuchcnes und SV« Klftr . buchenes
Nutzholz;

180 Klftr . buchenes Scheit - und Pvügelhölz.
Die Versteigerung findet im Anker in Wcißenstein

statt und beginnt Morgens 11 Uhr.
Waldhüter Bäuerle in Weitzenstein zeigt das Holz

vor .
Pforzheim , den 13 . März 1868.

Großh . bad . BezirksforsteiHuchenfeld .
_ C. Könige ._
Z .i .379. Civ.K . Nr. 497. Vi klingen .

'
( Be¬

kanntmachung . ) Zn Sachen der Ehefrau des
Georg Scher -er , Maria , geb. Keller , in Bräun¬
lingen , Klägerin , gegen diesen ihren Ehemann von da,
Beklagten, Vermögensabsonderung betr. , hat die Klä¬
gerin in einer dahier eingereichtenKlage die Absonde¬
rung ihres Vermögens von demjenigen des Beklagten
begehrt, und ist zur Verhandlung hierüber Tagfahrt in
die öffentliche Gerichtssitzung vom

Dienstag den 21 . April d . I . ,
Vormittags halb 9 Uhr ,

angeordnet worden ; was zur Kenntnißnahme für die
Gläubiger hiemit bekannt gemacht wird.

Villingen , den 11 . März 1868.
Der Vorsitzende des Großh Kreisgerichts :

Junghanns .
Weisenhorn .

Z . i 373. Nr . 690. Civilkammer. Freiburg .
(Vorladung .)

In Sachen
der Ehefrau des Sonnenwirths Phi¬
lipp Frey , Karoline , geb . Ernst ,
in Kirchzarren, Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann , Beklagten,

Vermögensabsonderung betr.
Wegen Verhinderung der Gerichtsmitglieder durch

das Schwurgericht wird die auf Montag den 30. d . M .,
Vormittags 8 Uhr , zur mündlichen Verhandlung die¬
ser Sache in öffentlicher Gerichtssitzung angeordnete
Tagfahrt auf

Montag den 6. April d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

verlegt, und werden hiezu Herr Anwalt Sch aal und
der Beklagte unter Hinweisung auf die diesseitige Ver¬
fügung vom 1. Februar d. I ., Nr . 345, vorgeladen.

Frewurg , den 5. März 1868.
Großh . Kreis - und Hosgericht .

Hildebrandt .
v . Jagemann .

Z .i .389 . Nr . 849 . Lörrach . (Bekanntma¬
chung .) Die Ehefrau des Johann Kümmerer ,
Seraphine , geb. Thema , von Atzenbach hat gegen
ihren Ehemann durch Anwalt Reisky eine Klage
auf Vermögensabsonderung erhoben . Hierauf ist La¬
dung verfügt und Tazsahrr auf

Dienstag den 28 April d . J . ,
Vorm . 9 Uhr ,

angeordnet ; was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
des Beklagten bekannt gemacht wird.

Lörrach, den 11 . Marz 1868.
Großh .' Kreisgericht. (Civilkammer )

K . v. Stocsser .
Bekk .

. Z .i.378 . Nr . 1207 . Offenburg . (Bekannt¬
mach u n g.) I . S . der Ehefrau des Seilers Adolf
Oesterle , Magdalena , geb. Springmann , in
Obcrkirch, Klägerin , gegen rhren Ehemann , Beklagte»,
Vermögensabsonderung betreffend , ist Tagsahrt zur
Verhandlung der erhobenen Vermögensabsonderungs-
Klage aus

Mittwoch den 2 9. April l. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt ; was hiermit zur Kenntniß der Gläubiger
des Beklagten gebracht wird.

Offenburg , den 9 . März 1868 .
Großh . Kreis - und Hosgericht, Civilkammer.

Faller .
Schröder .

Z .i.342 . R.Nr . 2250 . Konstanz . (Urtheil .)
In Sachen der Walpurga Waibel , geb . Keiler ,
in Ueberlingen , Klägerin , gegen ihren Ehemann
Georg Waibel in Meersburg , Beklagten. Vermö¬
gensabsonderung betr. , wird auf gepflogene Verhand¬
lung durch Urtheil zu Recht erkannt : Es sei das Ver¬
mögen der Klägerin von jenem des Beklagten abzusvn-
dern. V . R . W.

Konstanz, den 2 . März 1868.
Großh . Kreis - und Hofgericht (Civilkammer.)

W e d e k i n d.
I . Buß .

Z .i.369 . Skr . 1052 . Heidelberg . (Bekannt¬
machung .) In Sachen der Ehefrau des Ludwig
Schleichauf von Helmstadt , Marie , geb. Götz ,
Klägerin , gegen ihren Ehemann , Beklagtm , Vermö-

genSabsondcrung betr. , wurde die Klägerin durch Ur¬

theil vom Heutigen für berechtigt erklärt , ihr Vermö¬
gen von dem des Beklagten abzusondern.

Heidelberg , den 6. März 1866 .
Großh . bad. Kreisgericht als Civilkammer .

O b k i r ch e 1.
v. Bechtold .

Z . i .341. Nr . 559. Civil -Kammer . Freiburg .
(Bersäumungserkenntniß .)

' In Sachen
der Ehefrau hes Michael Haag von
Weisweil, Maria Barbara , geb . Danz -
eisen , Kl .,

gegen
ihren Ehemann , Bell . ,

Vermögensabsonderung betr ..
werden die Thatsachen der Klage als zugcstanden an¬
genommen, wird der Beklagte mit seinen Einreden
ausgeschlossen , in der Sache selbst aber zu Recht er¬
kannt :

„ Das Vermögen der Klägerin sei von dem
des Beklagten abzusondern und habe Letzterer
die Kosten zu tragen ."

V . R . W.
Dies wird den Gläubigern des Ehemannes öffent¬

lich bekannt gemacht .
Freiburg , den 21. Februar 1868.

Großh . Kreis - und Hofgericht.
v. Hennin .

v. Jagemann .
Z .i.340 . Nr . 623 . Civil - Kammer . Freiburg .

( Bersäumungserkenntniß . )
In Sachen

der Katharina Modery in Bischof¬
fingen , Ehefrau des Georg Friedrich
Klaus von da, Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann , Beklagten,

Vermögensabsonderung betr . ,
werden die Thatsachen der Klage dem Beklagten gegen¬
über für zugestanden angenommen , wird derselbe mit
seinm etwaigen Einreden ausgeschlossen , in der Sache
selbst aber zu Recht erkannt :

„ ES sei das Vermögen der Klägerin von dem
des Beklagten abzusondern und habe Letzterer
die Kosten zu tragen . "

V . Re. W.
Dies wird den Gläubigern des Ehemannes öffent¬

lich bekannt gemacht.
Freiburg , den 28 . Februar 1868.

Großh . Kreis - und Hofgericht.
Weber .

v. Jagemann .
Z .i .344 . Nr . 985. Baden . ( Oeffentliche

Bekanntmachung .) I . S . des Kaufmanns F. I .
Badersen , in Ueberlingen, Kl. , gegen den Grafen
Alfred v. O berndorfs - Regend orff aus Bayern
und ( eine Ehefrau , Amalie, ged . Bates , Bekl. , Wech¬
selforderung betr. , ist in der von Anwalt Wolfs eiu-
gereichten Klage vom 7. l. Mts . vorgelragen :

Der Kläger .habe zu Ueberlingen am 1 . September
1866 auf die damals dahier wohnhaften beklagten Ehe¬
leute einen Wechsel über 4200 fl-, zahlbar am 13. Au¬
gust 1867 , an des Ausstellers eigene Ordre gezogen und
hätten die Bezogenen, die beklagte Ehefrau mit ehe-
männlicher Ermächtigung , diesen Wechsel acceptirt .
Der Wechsel fei sodann am 19. August 186? Mangels
Zahlung durch das Bankhaus G . Müller u . Cons .
proiestirl worden. Es werde gebeten , die Beklagten,
unter sammtverbindlicher Haftbarkeit und unter Ver-
fällung in die Kosten , für schuldig zu erklären , dem
Kläger 4200 fl . im 52V, -fl.-Fuß nebst 6 Pro ; Zinsen
daraus vom 17. August 1867 binnen 3 Tagen bei
Vermeiden der Wechselstrenge zu bezahlen.

Aus diese Klage wird Tagfahrt zur mündlichen
Verhandlung in öffentlicher Gerichtssitzung anbcraumt

Dienstag den 28 . April l. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Hievon erhalten die Beklagten Nachricht , mit der
Aufforderung , wenn sie den Klaganspruch bestreiten
wollen , ungesäumt einen Anwalt aufzustellen und
spätestens in der Tagfahrt einen Einhändigungsge -
walthaber zu ernennen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wir¬
kung , wie wenn sie ihnen eröffnet wären , an der dies¬
seitigen Gerichtstasel angeschlagen würden .

Sofern ein Anwalt Namens der Beklagten nicht er¬
scheint , werden die vorgelegtcn Urkunden für aner¬
kannt und die im Wcchsclprozeß zulässigen Einreden
für ausgeschlossen erklärt.

Dies wird den an unbekannten Orten abwesenden
Beklagten andurch eröffnet.

Baden, den 8 . März 1868
Der Direktor

des Großh . Kreisgerichts Baden :
Ür . P u ch e l t .

Beck .
Z .e.738. Nr . 2823 . Konstanz . ( Aufforde¬

rung . ) Der kathol. Kirchenfond St . Nikolaus in
Dingelsdorf besitzt nach seiner Behauptung auf Ge¬
markung Dingelsdorf und Oberndorf mindestens seit
1764 folgende , nicht im Grundbuche auf seinen Namen
eingetragene Grundstücke:

1 ) Die Kirchen in Dingelsdorf und Oberndorf
sammt dem Gottesacker, einers. Kirchcnweg, an¬
ders. Jos . Ant . Huber und Isidor Weber , 1 Vrtl .
26 Rthn . altes Nürnberger Maß .

2) Gartm , neben dem Gottesacker , Lehrer Fuchs,
Franz Baumann , Leopold Stader und dem
Kirchweg , Vr Brtl . 16 Rthn .

3) Wiesen im Bongarten , neben Leopold Stader ,
Balth . Fach , Georg Baumann und dem Boden¬
see . 2 / , Vrtl . 43 Rthn .

4) Garten im Oberndorf , worauf die Kirche zum
Heiligen Kreuz steht , neben der Landstraße und
Georg Baumann , 1 Vrtl .

5) Wiesen auf der Härte -, neben Pelag Fach , Leo¬
pold Stader , Georg Lander, Herrschaftswiese und
Meßmergut , 1 Mrg . Vr BrL 39 Rthn .

6) Wiesen im Töbele , neben Al. Huber , Georg
Baumann , Josef Frey , Bonifaz Römer und
Meßmergut , 1 Mrg . V, Brtl . 31 Rthn .

7) Wiesen in Hornwiesen , neben dm Herrschafts¬
wiesen , Leo Haslander , Seb . Rauch und Joh .
Bapt . Amann , 1 '/ , Vrtl . 24 Rthn .

8) Wiesen allda, neben Leo Baumgärtner , Thomas
Weber , dem See und dm Herrschaftswiesen,
1 Vrtl . 3 Rthn .

9) Wiesen allda , neben dem See , Martin Nau¬
mann , Schiffer, und Herrschaftswiesen , V, Brtl .
20 Rthn .

10) Wiesen allda, nebm Jos . Frey, Johann Könnin -
ger , Georg Fretz und der Straße , 1 Vrtl . 12
Rthn .

11) Acker auf der Härte , neben Martin modo Xaver
Birkhofer, Adam Bauer , Johann Bapt . Amann ,
Pelag Fach , Andr. Kudermann, Meßmerwiese
und dem Fahrweg, 2 Mrg . V, Vrll . 41 Rtbu .

12) Der Langacker , neben Martin Schroff , Andrea«
Kudermann , Konrad Gieß , der Straße und
Konst. Weber, 1 Mrg . 2 Vrtl . 43 Rthn .

13) Acker auf dem Hohenrain , neben Wilh . Korn¬
maier , Martin Braunbarch , Xaver Birkhofer
und Jos . Anton Huber, Vr Vrtl . 29 Rthn .

14) Acker unter dem Klausengarten , neben Leopoch
Stader , Martin Meßmer , Konst . Weber und
Georg Landes, I V, Vrll . 27 Rthn .

15) Acker an der Dteinrinnen , neben Josef Anton
Huber , Pfarracker , Ad . Bauer und Leop. Sta¬
der, 1 Vrtl. 18 Rthn .

16) Im Töbelcacker, neben Al. Huber , der Straße ,
Georg Baumann , Isidor Weber und Franz
Baumann , 2>/z Vrtl . 27 Rthn.

17) Acker auf der Ebenöde , neben Martin Schroff,
Hermann Baumgärtner , Bcned . Rettig und
Franz Buhl , 1 Vrll . 39 Rthn .

18) Acker am Brühl , neben Val. Wiehler , Pfarr -
äcker, Weg , Kiesgrube und Konrad Schwarz,
3 Vrtl . 29 Rthn .

19) Acker im Bohl, neben dem Pfarracker, Sebastian
Minderte und der Straße , 1 Vrtl . 6 Rthn .

20) Acker im Untcrriß, neben Leo Hablander , Pelag
Fach , Herrschastswiesen und Leopoch Stader ,
2 Vrtl . 41 Rthn .

21) Acker am Faustenholz, neben dem Herrschasts-
wald , Valent . Wtehler, Ed. Maier und Konrad
Schwarz, 1 Vrtl . 6 Rthn.

Da der Gemeinderath Mangels einer Erwerbsur¬
kunde den Eintrag dieser Güter verweigert, werden auf
den mit Ermächtigung des kathol . OberstiftungSrathc«
von der kathol . Stiftungskommission in Dingelsdorf
gestellten Antrag Alle , welche dingliche , lehenrechtliche
oder sideikommissarischc Ansprüche an dieselben haben
oder zu haben glauben, zu deren Anmeldung oder Gel¬
tendmachung

binnen 2 Monaten
aufgefordert , widrigens ihre Rechte neuen Erwerbern
oder UnterpfandSgläubigern gegenüber für erloschen
erklärt würden.

Konstanz, den 28. Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mittel !.
Z .e.?75 . Nr . 2502. Taub erbt schofKheim .

( Aufforderung ) Die Gemeinde Gissigheim .be¬
sitzt seit unfürdenklicher Zeit folgende , auf dortiger
Gemarkung liegende , aber in da- Grundbuch nicht
eingetragene Grundstücke :

1 ) 30 Ruthen Wiesen in der Kettenmühl, neben der
Pfarrwiese und Anselm Baumann Wittwe ;

2) 1 Viertel 22 Ruthen Garten im Barthlumsgar -
ten , neben dem Weg nach Pülfringen und den
Wesen ;

3) 1 Ruthe Garten an der Kirchhofmauer , nebm
dem Kirchhosseingang;

4) 4 Ruthen Garten beim Kirchhof , neben Rosina
Strauch und dem Pfad .

Da nun die Gemeinde Gissigheim ihr Eigenthum
durch einen Eintrag in das dortige Grundbuch kündbar
machen will , so werden alle Diejenigen, welche Eigen-
thumsansprüche , dingliche , leheurechtliche oder fidei¬
kommissarische Rechte daran haben, ausgefordert, diese
ihre Rechte

innerhalb 2 Monaten
unter dem Rechtsnachtheile dahier geltend zu machen,
daß sie sonst im Verhältniß zu der Gemeinde Gtsfig-
heim verloren gehen .

Tauberbischofdheim, den 6. März 1868.
Großh. bad. Amtsgericht. .

B u l st e r.
Z e.746. Nr . 3568. Sinsheim . ( Bekannt¬

machung .) Anläßlich eines Vollstreckung -Verfah¬
rens gegen dm flüchtigen Heinrich Moll von Rohr¬
bach , der einen Bevollmächlrgten zur Besorgung seiner
Angelegenheiten nicht zurückgelassen hat , ergab sich ,
daß sein Vermögenum etwa 3752 fl. überschuldet ist,
und wurde deßhalb in Anwendung des 8 706 Abs . 4
P O. unter dem heutigen Datum die Gant gegen ihn
erkannt.

ES wird ihm dies mit der Aufforderung eröffnet,
einen hier wohnendenGewalthaber aufzustellen, wi¬
drigens alle wetteren Verfügungm und Erkenntnisse
in dieser Sache mit Wirkung der Eröffnung an ihn
an die hiesige Gerichtstafelangeschlagen würdm .

Sinsheim , den 9 März 1868.
Großh. bad . Amtsgericht .

Mors .
Z.e.757. Nr. 3062. Bühl . (Versäumung «,

erkenntniß .) Da auf die diesseitige Aufforderung
vom 20. Dezember v. I . keine Ansprüche auf da« be¬
zeichnet- Grundstück erhoben wurden , so werden solche
dem jetzigen Besitzer Franz Müller gegenüber für
erloschen erklärt.

Bühl , den 10. März 1863.
Großh. bad. Amtsgericht .

Mußler .
Z. e.780. Nr . 1708. Eberbach . ( Versäu¬

mung s e r k e n n t n i ß .) Die auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 20. November v . I . . Nr . 6597 . nicht
geltmd gemachten dinglichen Rechte , lehenrechtlichen
und fideikommiffarischen Ansprüche an die dort bezeich-
nete Liegenschaft werden gegenüber dem Kathol. Heili¬
genfond zu Unterschwarzach für erloschen erklärt.

B. R . W.
Eberbach , den 13 . März 1868 .

Großh. bad . Amtsgericht .
Hauser .

Rittelmann .
Z .e.764. Nr . 1773. Oberkirch . ( Bersäu .

j mungSerkenntniß .) J . SkdeS A >srfveit von



Erlach und Friedrich Graf »-« Mm gegen und«.

^
Auf Unsere Tff ! rd̂ 7 °m 30. Januar d I -,

Nr 90b wurden keinerlei Ansprüche an den dort be-

reicknetenAcker geltend gemacht. Solche werden nun¬
mehr den Erben des Christian Vogt gegenüber für

Oberkirch , den 12. März 1868.
Grohh . bad. Amtsgericht,

v. W » n k e r .
Z.e.762. Nr . 9393. Konstanz . ( Bekannt¬

machung .) Der von Seiden - und Baumwoll -n-
wa« en-FabrikantFerdinand Sieber dahi-r mrt dm
nichtbevorzugten Gläubigern abgeschlostene Nachlaß-
vr^ leich wirb bestätigt und da« Ganwerfahren aufge-
^

^ nstanz, den 3. März 1363.
Großh . bad. Amt

^
encht.

A .e766 . Nr . 3207 . Villingen . ( Ansschluß -

erkenntniß .)
^ Metzger« Johann Scher -
rinarr vvn Vöhren^Lch

Alle dieieniam Gläubiger , welche ihre Forderungen

haben, werden hiemit vvn der vorhandenen M ss
geschlossen. ^

Villingen , dm 9 . Marz 1°b8.
Großh. bad. Amtsgericht.

Fritsch . .
Nr 2861 . Ettenheim . ( AuS -

i ^ ^ I ^ li -nntnitz ) All« diejenigen Gläubiger ,
ŵ cke^ dn Zant gegen den Nachlast de« Benedikt
SÄlz v- n ^ penh-im ihre Ansprüche in der hmtt -

aen Tagfahrt nicht angemeldet haben , werden hrermr
von Icr vorhandenen Masse abgeschlossen.

Ettmheim , den 9. Marz 1868.^
Großh . bad. Amtsgericht.

Schrempp .
Se .761 Nr 2573 . Breiten . ( Ausschlutz -

er ^ enntnitz .) Gläubiger der VerlassenschaftSmasfe
k-s Undreaö KrützMüier vonNndshnm ,
NrLngm nicht haben , werden von der
Masse ausgeschlossen .

Brettm , den 11 . März 1868.
Großh . bad. Amt«ger»cht.

Kamm . , .
Z .e.742 . Nr . 2287. Ettlingen . ( AuS -

s.chlußerkenntniß ^ ^ ^ Bernhard von
Ettlingen bettessend.

Werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre vv -

derungen vor oder in der heutigenTagsahrtmchtan -
aemüdet haben , von der vorhandenen Masse ausge-

fchlosim.
A R . W .

Ettlingen , dm 29. Februar 1868.
Grosth. bad. Amtsgericht.

Richard . .
m769 Kreiburg . (Bekanntmachung --

l/s ^
"

del̂ rä den 14. Januar 1868 . jeder Theil
50 fl in die Gemeinschaft einwirft . .FftrbrnH , en
3 März 1868 . Großh. bad . Amtsgericht. D,etz .

ausgeschlosimwird mit Ausnahme von 50 fl.. d,e l-der

Thttl in die Gemeinschaft rmwrrst .
Schönau , den 27. Februar 1868 .^

Großh . bad . Amtsgericht,

r -gister « dahier eingetragen
dl-

^
Flrma

Inhaber der Frr
'
m» ist der ledige Kaufmann Valen¬

tin S ommer in Bruchsal .
Bruchsal, dm 24 . Februar 1868 .^

Großh . bad. Amtsgericht.

S . R - ab .

LLLÄ 'L S >7.»
mstn?

'
(Gtsrllschaftsregister) dahier emgettagen dl

„ Jakob Marx und Weil "

mit dem Niederlassungsort in Untergrombach.

r und Kollmann W e il von Untergrombach- vvn
L -L Jeder ^ ist , die Firma zu ze.chmn,
R ?Me für die Gesellschaft zu erwerben und Verbind-

kchkeitenfür solche -inzugeh-n
Bruchsal, den 4. März 1868.

Grosth. bad. Amtsgericht.
St ' iger .

^
Karlsruhe . ( Bekanntmachung . )

Unttr O
'
Z. 58 wnrdk heute dahier in daS Gesell -

bestimmt worden :
he Droit ,
Le Boniteur oniverrel ,
L» Karotte cke, Iridrmsux ,
Le loornsl gönöral ck

'gkücües , äit ? e
gtücde8 ,

L'kltevckarä.
Karlsruhe , den 11. März 1868.

Großh . bad. Amtsgericht.
v . Vincent i . ,W . Frank .

2 » 781 Nr . 6044 . Pforzheim . ( Ent -

Mott wmd ? Mgen bNüdn ÄnülZsschwäche ent-

EfL -im. x K ^
Mä

^
868

^
Gärtner .

Schnerdrr .
s » -i6g Nr 4875 . Freiburg . ( Bekannt -Z . e.563. Nr . « «»- v . StaatSguterverwaltungmachung . ) Die

.̂ M '
^ zbr der.Hinteklassen-

sckatt
'
deŝ l ^ F -bruar 1867 im akademischen H°-

sAtal dahier verstorbenen ledigm Kammmacher « Hem-

s rich Walzer von Prmßisch -Minden angettagen.
Diesem Antrag wird mtsprochm werden, wenn nicht
binnen 2 Monaten dagegen Einsprache erhobm
wird. Freiburg , den 22. Februar 1868 . Großh . bad.
Amtsgericht. D i e tz.

Z . e.685. Nr . 1225. St . Blasien . (Auffor¬
derung .) Die Verlassenschastsverhandluug des ft
Fridolin Huber von Ruchenschwand betr. Die
Wittwe des Bürgers und Landwirths Fridolin Hu¬
ber von Ruchenschwand, Maria Anna , geb . Herzog ,
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlas-

senschajt ihres Ehemannes gebeten. Diesem Gesuche
wird entsprochen werden, wenn innerhalb 2 Mo¬
naten feine Einsprache dagegen erhoben wird .
St . Blasien , den 5 . Februar 1868 . Großh . bad.
Amtsgericht. Speri .

Z .e.748. Nr . 3091 . Rastatt . ( Aufforde¬
rung . ) Die Wittwe des Straßeuwarts Ernst Mack ,
Veronika, geb . Hennhöfer , von Bischweier hat um
Einsetzung in Besitz und Gewähr des 'Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprochen werden, wenn nicht
binnen 2 Monaten

Einsprache erhoben wird.
Rastatt , den 9 . März 1868 .

Großh . bad. Amtsgericht.
Stein .

Z .e.778 . Nr . 4074 . Mosbach . ( Bekannt¬
machung . ) Da Michael Länderer von Trienz
der diesseitigen Verfügung vom 18. Januar v. I .,
Nr . 1815 , keine Folge geleistet bat , so wird derselbe
hiermit für verschollen erklärt und über sein Vermö¬
gen gemäß L.R .S . 767 und 768 verfügt. Mosbach ,
20 . Februar 1868. Großh . bad. Amtsgericht ., Rüt¬
li n g e r .

Z .e .700 . Nr . 490 . Freiburg . ( Erbvorla
düng .) Wilhelm Glöckler von Sölden , seit vielen
Jahren vermißt , ist zur Erbschaft seines gestorbenen
Vaters Michael Glöckler , Weber in Sölden , berufen.

Der Berufene wird nun zu den ErblheilungSver -

handlungen mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen,
daß, wenn er

binnen drei Monaten
nicht erscheint , die Erbschaft Denen werde zugetheilt
werden, welchen sie zukäme, wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Freiburg , den 8. März 1868.
Der Notar

L. M e s s y.
Z .e697 . Grietzen . (Erbvorladung .) Peter ,

Bernhard und Urban Weisenberger , Xaver und
Johann Georg Jndlekoser , sämmtliche von Rech¬
berg , sind zur Erbschaft ihres unterm 2 . Februar 1868
verstorbenenOnkels Johann Kaspar Weisenberger
kraft Gesetzes berufen. '

Da der Aufenthaltsort der obbeuannten Erbberech¬
tigten diesseits nicht bekannt ist , so werden sie hiermit
aufgesordert,

binnen 3 Monaten , a
ihre Erbausprüche um so gewisser anher geltend zu
machen, als andernfalls die Erbschaft lediglich Denje¬
nigen zugetheilt wird , welchen sie zukäme , wenn sie,
die Vorgeladencn , zur Zeit deö Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Grießen , den 29. Februar 1868.
Der Großh . Notar

Faul .
Z .e.769 . Heidelberg . ( Erbvorladung .)

Philipp Lenz , Geometer von Handschuchsheim, seit
12 Jahren abwesend unbekannt wo , ist zur Erbschaft
seines am 12. Dezember 1867 verstorbenen Vaters
Johann Lenz von Handfchuchsheim gesetzlich berufen.

Der unbekannt wo abwesendeErbe oder dessen Lei¬
beserben werden hiermit ausgefordert , sich

innerhalb drei Monaten
bei dem Unterzeichneten Notar zur Empfangnahme
ihres Erbtheils zu melden , widrigenfalls derselbe den¬

jenigen Personen zugetheilt werden wird , denen er zu¬
käme , wenn die Vorgeladencn zur Zeit des Erbanfall «

nicht mehr am Leben gewesen wärm .
Heidelberg, den 10. März 1868 .

Großh . Notar .
H . Pezold .

Z . e.747 . Langenbrücken . (Erbvorladung )
Ferdinand Walther von Mingvlshcim , dessender¬
maliger Aufenthaltsort diesseits seit 12 Jahren unbe¬
kanntist , ist zur Miterbschaft des Nachlassesseines Bru¬
ders Johanne « Walther berufen . Aus Antrag der

Betheiligten wird Ferdinand Walther oder seine
Rechtsnachfolgerzur Erbtheilung mit Frist von

drei Monaten
mit dem 'Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß nach
fruchtlosemUmlauf dieser Frist die Theilung so voll¬

zogen werden wird , als wenn er nichr mehr am Leben
wäre.

Langenbrücken , den 7 . März 1868.
Der großh . Notar

Merk .
Z . e.731 . Lörrach . hErbvorladung . ) An

dem Vermögensnachlasse des Johannes Reichert ,
Landwirths und Wittwers von hier, ist dessen Sohn
Friedrich Reichert gesetzlich erbberechtigt. Da dessen
Aufenthaltsort dahier nicht bekannt ist , wird derselbe
zur Vermögensaufnahme und zu den Erbverhandlun -

gen andurch mit Frist von
drei Monaten

mit dem Bedeuten anher öffentlich vorgeladen, daß ,
wenn er nicht erscheint , die Erbschaft Denen zugetheilt
werden würde , welchen sie zukäme , wenn er — der
Vorgeladene — zur Zeit des Erbansalts nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Lörrach , den 27 . Februar 1868.
Großh . Notar
Oswald .

Z .e.730 . Mudau . ( Erbvorladung .) Anna
Maria und Maria Anna Leitz von Limbach haben sich
vor mehrere« Jahren ledig nach Nordamerika begeben
und seither keine Nachricht von sich gegeben . Dieselben
sind erbberechtigt zu dem Nachlasse ihres in Limbach
am 6. Dezember 1867 verlebten Vaters , des Polizei -
bimerS Johannes Leitz von da.

Da der jetzige Aufenthaltsort der obengenannten
Erbberechtigte» diesseits unbekannt ist , so werden die¬
selben hiermit öffentlich zu der Erbtheilungsverhand -
lung mrt Frist von

3 Monaten ,
von heute an , mit dem Bedeuten vorgeladen, daß nach
fruchtlosem Umlauf dieser Frist die Theilung so voll¬

zogen werden wird , wie wenn die Vorgeladenen am
Todestag des Verlebten nicht mehr am Leben gewesen
wärm .

Mudau , den 7 . März 1868.
Der Großh . bad . Notar

Schweigern
Z .r .753. Nr . 59. Offenburg . ( Erbvorla¬

dung .) Sophie Hertwig , ledig , seit 1857 itt Ame¬
rika an unbekannten Orten abwesend , ist zur Erbschaft
ihres am 1 . Januar l , I . ft Vaters , Lukas Hertwig ,
gewesenen Bürgers und Hafners vvn Zimmern , Ge¬
meinde Urloffen, gesetzlich milberufen und wird dieselbe
hiemit zu den vor sich gehendenInventur - und Thei-

lungsverhandkurzen mit Frist von
drei Monaten

vom Tag der Veröffentlichung dieses AusschreibenSan
und mit dem Bedeuten öffentlich vorgekaden , daß nach
fruchtlosem Umlauf dieser Frist die ErbschaftJenm zu-

gewjesen werden wird , welchen sie zukäme, wmn die
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesm wäre.

Offenburg , dm 7 . März 1868.
Der Großh . Notar

G . Schulz .
Z . e.767 . Rastatt . ( Erbvorladunz .) Franz

Konrad Hoffarlh von Steinmaurm , welcher vor
mehreren Jahren vom Großh . Militär defertirte und
dessen Aufenthalt nicht bekannt ist , wird hiermit zur
Erbschaft seiner Schwester , Regina Hofsarth von
Steinmauern , mit der Aufforderung vorgeladen, seine
Erbansprüche binnm

drei Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend zu machen , widrigen¬
falls das Vermögen Denjenigen zugetheilt wird , wel¬
chen e« zukäme , wenn der Vorgeladme zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Rastatt , dm 12 . Marz 1868.
Der Großh . Notar des 2. Distrikts :

L . W a l l r a f s.
Z .e.732. Säckingen . ( Erbvorladung . )

Klemens Rüttnauer , Taglöhner von Niederschwör¬
stadt , welcher vor 3 Jahren nach Amerika ausgewan¬
dert und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , wird
hiermit zu den Erbtheiiungsverhandlungen seiner am
8 . Dezbr . v. I . verstorbenen Tante Agatha Rült -
nauer , ledig , von Nicderschwörstadtmit dem Bedeu¬
ten öffentlich vorgeladen, daß, wenn derselbe

innerhalb 3 Monaten ,
von heute an , nicht erscheint , die ihm eröffnet« Erb¬
schaft Denjenigen zugetheilt wird , welchen sie zukäme ,
wmn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesm wäre.

Säckingen, den 7. Marz 1868-
Der Großh . Notar

Keller .
Ze .774 . Nr . 1839 . Gengenbach . ( Auffor¬

derung .) Der des Diebstahls verschiedener Gegen¬
stände , im Werthe von circa 23 fl. , und einer Baar -
schast von circa 8 fl. , zum Rachtheil seines Nebenge¬
sellen Jakob Becker von Rodau angeschuldigle ledig«
Schreiner Josef Lehmann vvn Gengenbach hat sich

binnen 4 Wochen
dahier z,r stellen , ansonst »ach dem Ergebniß der Un¬
tersuchung das Erkmntniß würde gefällt werden.

Gengenbach, den 10 . März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

N e u m a n n.
Z .e.719 . Nr . 1865. Ettenheim . ( Auffor¬

derung .) Albert B « cherer von Mahlberg , Tam¬
bour l >. Klasse im Großh . 3. Linien-Jnsanterieregi -
ment , ist am 2 . d. Mts . aus seiner Garnison Rastatt
entwichenund sein Aufenthalt nicht bekannt. Derselbe
wird aufgesordert, sich

binnen 6 Wochen
bei seinem Großh . Regimentskommando oder dahier
zu stellen , bei Vermeidung , daß sonst die Einleitung
des gerichtlichen Strasverfahrens wegen Desertion
gegen ihn beantragt wird . Zugleich wird dessen Ver¬
mögen mit Beschlag belegt.

Ettenheim , den 7 . März 1868.
Großh . bad. Bezirksamt.

Schnejder .
Z .e.755 . Nr . 5848 . Freiburg . ( Aufforde¬

rung .) Füsilier Marx Otto Keller von Neuers-
hausen hat sich unerlaubt aus seiner Garnison ent¬
fernt . Derselbe wird mit dem Androhen zur Rückkehr
aufgefordert, daß nach vergeblichem Ablauf einer hier¬
zu festgesetzten Frist von

4 Wochrn
das gerichtliche Strafverfahren wegen Desertion gegen
ihn werde beantragt werden.

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt .
Fretburg , den 5 . März 1868.

Großh . bad. Bezirksamt .
E c c a r d.

Z .e.756 . Nr . 6040 . Freiburg . (Aufforde¬
rung .) Tambour Andreas Lapp von Gundelfingcn
hat sich unerlaubt aus seiner Garnison entfernt . Der¬
selbe wird mit dem Androhm zur Rückkehr ausgefor¬
dert, daß nach vergeblichem Ablauf einer hierzu festge¬
setzten Frist von

4 Wochen
das gerichtliche Strafverfahren wegen Desertion gegen
ihn werde beantragt werden.

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt .
Freiburg , den 5. März 1868.

Großh . bad. Bezirksamt.
E c e a r d.

vckt . Hoger .
Z .e.760 . Nr . 1771 . Eberbach . ( Aufforde¬

rung .)
Die Desertion deö Tambours Wilhelm
Reichert von Eberbach betr.

Wilhelm Reichert von Eberbach , Tambour im
4. Infanterieregiment in Konstanz , hat sich am 2 . d .
MlS . unerlaubt aus seiner Garnison entfernt.

Derselbe wird dcßhalb aufgefordert, sich
binnen 6 Wochen

entweder dahier oder bei seinem RegimenrSkommando
zu stellen , widrigenfalls das gerichtliche Strafverfah¬
ren wegen Desertion gegen ihn beantragt werden wird.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt.
Eberbach, den 9. März 1868 .

Großh . bad. Bezirksamt ,
v. Krutheim .

Z .e.722 . Nr . 2168 . Schwetzingen . (Bekannt¬
machttug .)

I . U. S .
gegen

Musketier Philipp Jakob Schreiber
vvn Schwetzingen

wegen unerlaubter Entfernung betr .
Musketier Philipp Jakob Schreiber von Schwe¬

tzingen, mit einem Reisepässe versehen , hat von seinem
gegenwärtigen Aufenthaltsort keine Anzeige gemacht
und konnte solcher auch sonst nicht ermittelt werden.

Derselbe wird detzhalb aufgefordert, sich
binnen 6 Wochen

dahier oder bei dem Kommando des Großh . 2 . Infan¬
terieregiments König von Preußen zu stellen , widri¬
genfalls die Einleitung des gerichtlichen Strafversah -
rrn « wegen Desertion gegen ihn beantragt werden

würde .
Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belcm
Schwetzingen, den 7. März 1868.

Großh . bad . Bezirksamt.
Richard .

Z . e.743 . Nr . 2239 . Ettlingen . (Urtherl .)
In UntersuchungSsachcn

gegm
Florian Raab von Ettlingen ,
Lampert Lumpp von Ettlingenweier ,
Josef Gregor Augen st ein von Malsch,
Johann Eldrachervon Etzenroth,
Kaspar Hennhöser von Spessart ,
Wilhelm Ferdinand Weihhaupt von Malsch
Karl Josef Becker von Reichenbach, und
Anton Jäger von Schieiberg

wegen Resrakciou
wird auf gepflogene Hanptverhandlu ^ , , zu Recht er¬
kannt :

Florian Raab von Ettlingen , Lampert Lumpp
von Ettlingenweier , Josef Gregor Augenstein von
Malsch, Johann Eldrachcr von Etzenroth, Kasp«
Hennhöfer von Spessart , Wilhelm Ferdinand
Weißhaupt von Malsch, Karl Joses Becker von
Reichenbach , und Anton Jäger von Schielberg seien
der Refraktion für schuldig zu erklären, und deßhäch
Jeder derselben zu einer Geldstrafe von 800 fl. und
Jeder in der Untersuchungskostenzu verurtheile»

V. R . W.
So geschehen Ettlingen , den 28 . Februar 1868.

Großh . bad . Amtsgericht.
Richard .

Z . i .343 . Nr . 339. Offenburg . ( Urtheit . )
I . U . E gegen Georg Hurst von Fessenbach wegen
widernatürlicher Unzucht wird , auf gepflogene Hauvt -
verhandlung zu Recht erkannt :

Es sei der Angeklagte Georg Hurst von Fes¬
senbach des in fortgesetzter That verübten Ver¬
suchs der widernatürlichen Unzucht schuldig -n
erklären, und dcßhalb zu einer Arbeilshausswas,
von einem Jahr oder acht Monaten Einzelhof,
geschärft durch 14 Tage Hungerkost , sowie i,
die Kosten des Strafverfahren « und der Ur
theilsvollstreckungzu verurtheilen .

B . R . W.
Dies wird dem flüchtige» Angeklagten hicrmil ver¬

kündet.
So geschehen Offenburg , den 2 . März 1868.

Großh . Kreis - und Hofgericht, Strafkammer .
v . Rotteck .

Mößncr .
Z .e739 . Nr . 2099 . Adelsheim . (Urtheil .)

I . U. S gegen Jakob Gassert von Merchingen
wegen Refraktion wird auf gepflogeneHauplverhaud-
lnng zu Recht erkannt :

Jakob Gassert von Merchingen sei der Re¬
fraktion für schuldig zu erklären, und deßholi
vorbehaltlich seiner persönlichen Bestrafung m
BetretungSfalle , in eine Geldstrafe von MO fl.
und in die Kosten de« Strafverfahrens zu ver¬
urtheilen .

B . R . W.
Dies wird dem flüchtigen Angeschuldigteu hiermit

eröffnet.
Adelsheim, den 29 . Februar 1868 .

Großh . bad. Amtsgericht.
Bärenkla u.

V .786 . Nr . 1806 . Weinheim . ( Bekannt¬
machung .) Zu Ord .Zahl 30 de« Firmenregisters,
Firma : Philipp Striby in Weinheim wurde eingr-
tragen :

Ehevertrag des Prokuristen Wilhelm Stribh
mit Margaretha Schwarz von Leutershau¬
sen , >l . «I . Weinheim , den 27. Februar IM ,

. wonach jeder Ehetheil 50 fl. in die Gemeinschaft
eimvirft , alles übrige , jetzige oder künftige , lie¬
gende oder fahrendeVermögen vonderselben aus¬
geschlossen bleibt.

Weinheim, den 12 . März 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Müller .
Kraft ,

Z .Ü372 . Nr . 495 . Freiburg . ( Verwes
sungsbeschluß . ) Friedrich Schneider vor
Brombach wird unter der Anschuldigung :

am 22 . Dezember v. I . in zwei Malen dm
Sigmund Döbele von Brombach' einen Geld¬
beutel, im Werthe von 54 kr. , und mindestens
35 fl. 55 kr. Geld entwendet zu haben,

auf Grund der 88 376, 877 Zfff . 2, 478 des St .G.B .,
des 8 26 der Gerichtsverfassung und der beiden Beila¬
gen hiezu , sowie des 8 207 der St .P .O .

wegen in fortgesetzter That verübten gemeine«
Diebstahls

in Anklagestandversetzt und zur Aburteilung vor dik
Strafkammer des Großh . Kreis - und Hofgericht- Frä-
burg , Abtheilung Lörrach , verwiesen.

Hievon erhält der abwesende Angeklagte hiemit
Nachricht.

Freiburg , den 9 . Marz 1868.
Großh . Kreis - und Hvfgerichr.
Raths - und Anklagekammer.

F c tz e r .
vonBerg .

Z.i.349 . Karlsruhe . ( Verweisungsbe
schlutz . ) In Untcrsuchungssachen gegen Johaia
Ahmar von Barenthal , Heinrich Braun und Jaks»
Sigrist von da wegen Wilderer wurde unterm Psa¬
ugen folgender Verweisungsbeschluß erlassen:

Johann Aymar von Bärenthal ( König !, wiiri-
temb. Oberarntsgerichl« Maulbronn ) , 36 Jahre alt
verherratheter Holzhauer ; ferner Heinrich Brav «
und Jakob Sigrist von da , werden unter der M
schuldiguyg :

am 9. Februar d. I . nach erfolgter VerabredM
zur Ausführung des gemeinschaftlich bezweckt«
Verbrechen« in dem sog . Hagenschießaus PftV
heimcr Gemarkung, dem Jagdbezirk de» Groft-
Bezirksförstcrs Hojmann in Pforzheim , oha«
Wissen und Willen des Jagdbercchtigten mü
Schußwaffen gejagt zu haben, -

auf Grund de» 8 643 . 6451,652 Str .G .B. weg«
verbrecherischer Verbindung verübter erschwerter Wil¬
derei in Anklagestand versetzt und nach 8 26 1 Ga -

Vers., vgl . Ziff. 25 Beil . I , u . nach 8 205 5 Str .P -O--
an die Strafkammer de« Großh . Kreis - und
richts Karlsruhe verwiesen.

Die« wird den im Auslande befindlichen SkE-sch»?
digtcn Hemrich Braun und Jakob Sigrist an»»

eröffnet.
Karlsruhe , den 9. März 1868.

Großh . Kreis - und Hvfgerichr .
Raths - und Anklagekammer.

Baumüller .
A . Erter ,

Druck und Verlag de , S . vraun ' schr « Hofbuchdruckerri .
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